
Polizei: 110
Feuerwehr: 112

APOTHEKEN

MI., 17. JULI
Münster-Apotheke, Klein-
marschierstr. 4-6, Aachen,
0241/30926.
Eifel-Apotheke, Trierer Str.
800, Brand, 0241/522242.

DO., 18. JULI
Karls-Apotheke, Markt 43,
Aachen, 0241/30774.
Vennbahn-Apotheke, Trierer
Str. 668, Aachen,
0241/9559800.

FR., 19. JULI
Hof-Apotheke, Grosskölnstr.
94, Aachen, 0241/39724.
Farma-Plus-Apotheke an der
Thermalquelle, Burtscheider
Markt 12, Burtscheid,
0241/64283.

SA., 20. JULI
Habsburger Apotheke, Ho-
henstaufenallee 19, Aachen,
0241/76746.
Tivoli-Apotheke OHG, Krefel-
der Straße 121, Aachen,
0241/91993694.

SO., 21. JULI
Markt-Apotheke, Markt 45-
47, Aachen, 0241/25060.
Bismarck-Apotheke, Bis-
marckstr. 92, Aachen,
0241/512564.
Industrie-Apotheke, Alt-Haa-
rener Str. 71, Haaren,
0241/161763.

MO., 22. JULI
Mozart-Apotheke Hofmann

& Thumm OHG, Boxgraben
31, Aachen, 0241/27005.
St. Rochus-Apotheke, Aache-
ner Str. 121, Oberforstbach,
02408/4244.

DI., 23. JULI
Falken-Apotheke, Augu-
stastr. 1, Aachen,
0241/506268.
Apotheke am Denkmal, Wür-
selener Str. 2, Haaren,
0241/164115.

MI., 24. JULI
St. Pauls-Apotheke, Jakobstr.
9, Aachen, 0241/22562.
Severin-Apotheke, Von-Co-
els-Str. 57, Eilendorf,
0241/557859.

TIERÄRZTE

20./21. JULI

Dr. Fasselt, Pablo-Picasso
Str. 37, Baesweiler,
02401/2420; Dr. Staudacher,
Trierer Straße 652-658, Aa-
chen, 0241/928660.

KRANKENHAUS

Alle Krankenhäuser haben
Notaufnahme.

KASSENÄRZTLI-
CHER NOTDIENST

Zentrale Notdienstpraxis
Luisenhospital, Boxgraben
99,Aachen,0241/4142100:
Mo + Di: 19-22 Uhr,
Mi: 14-22 Uhr,
Do: 19-22 Uhr,
Fr: 14-22 Uhr,
Sa + So: 10-22 Uhr.

(ohne Gewähr)

NOTDIENSTE

AACHEN. Das Seniorenzen-
trum Franziskusklos-
ter-Lindenplatz veranstal-
tete jetzt für die rund 175
Damen und Herren des
Pflegebereichs und des Be-
treuten Wohnens die Pro-
jekttage „Urlaub ohne Kof-
fer“. Für die meisten der
betagten Menschen hier ist
Urlaub in der Ferne inzwi-
schen ein nur schwerlich
oder nichtmehr erfüllbarer
Wunsch. So wurden sie un-
ter dem Motto „Sommer,
Sonne, Sonnenschein“ zur
Teilnahme an einem reich-
haltigen Programm aus
Veranstaltungen und Akti-
vitäten im und außer Haus
eingeladen.

Anhand der vorher heraus-
gegebenen „Reiseinforma-
tionen“ war es möglich,
frühzeitig einen eigenen
Plan für die Tage zu ent-
werfen, sich anzumelden
und Vorfreude zu entwi-
ckeln. Schnell war das Pro-
jekt in aller Munde, auch
bei Mitarbeitern, Angehöri-
gen und Freunden des Hau-
ses. Das Interesse war be-
reits im Vorfeld so stark,
dass z.B. für die Tagesaus-
flüge größere Fahrzeuge
nachgeordert werden
mussten. Überhaupt stellte
die Planung und Organisa-
tion für die verantwortli-
chen Mitarbeiterinnen des
Sozialkulturellen Dienstes,
ProjektleiterinMelanie Koll
(Ergotherapeutin) und Or-
ganisatorin Barbara Arns
(Sozialarbeiterin), bereits
seit August vergangenen
Jahres eine Mammutauf-
gabe dar, die eine exzel-

lente Kenntnis der Ziel-
gruppe, Kreativität, Vor-
aussicht und Koordinie-
rungsgabe forderte.

Das „Reiseprogramm“ bot
ganz unterschiedliche
Schwerpunkte wie z.B. das
„Tanzen im Sitzen“ zu Melo-
dien aus dem Urlaubsland
Italien, eine „Sommerolym-
piade“ mit jede Menge küh-
lendem Nass, eine Litera-
turlesung „Wenn einer eine
Reise tut“, eine Kino-Reise
mit Heinz Erhardt, sowie
tägliche Ausflüge zum
Blausteinsee und anderen
Zielen in der näheren Um-
gebung. Den großen Ab-
schluss der imaginären Ur-

laubsreise bildete das „Ita-
lienische Sommergarten-
fest“mit Live-Musik, Unter-
haltungsprogramm und
kulinarischen Spezialitä-
ten, zu dem auch Angehö-
rige und Freunde des Hau-
ses eingeladenwaren.

Besuch am Bett

Hausbewohner, denen das
Verlassen des Zimmers
nichtmöglichwar,mussten
nicht außen vor bleiben. In-
teressierte erhielten von
der Seelsorgerin „Besuch
am Bett“ z.B. mit Handmas-
sage oder Eisbecher. So
manche eigene Urlaubser-
innerung wurde dabei im

Gespräch neu belebt. Die
Annahme des Projektes
durch die Mieter, Bewohner
undAngehörigenwar über-
zeugend. Die Gespräche
drehten sich um die tägli-
chen Erlebnisse und Pläne.
Zitat einer Hausbewohne-
rin am vierten Tag: „Eben
habe ich mal alle Mittags-
schläfe nachgeholt, die ich
in dieser Woche vergessen
hatte.“

Ein Lehrsatz des österrei-
chischen Pflege-Wissen-
schamlers Erwin Böhm
dürme in diesen Tagen
seine Bestätigung gefun-
den haben: Erst die Seele
bewegen, dann den Körper.

Das Projekt des Sozialkul-
turellen Dienstes war nicht
zuletzt eine sorgfältig koor-
dinierte Gemeinschamsleis-
tung vieler Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen der Fach-
bereiche Küche, Haustech-
nik, Hausreinigung, Ver-
waltung und Pflege. Die Fi-
nanzierung des Projektes
basierte auf einer beherz-
ten Entscheidungder Haus-
leiterin Tanja Hintzmann,
sowie der großzügigen fi-
nanziellen Unterstützung
durch den Förderverein des
Seniorenzentrums Franzis-
kuskloster-Lindenplatz.
Eine Teilnehmerin resü-
mierte: „Es war fast wie auf
einer echten Reise“. (red)

„Fast wie auf einer echten Reise“
Franziskuskloster-Lindenplatz und Urlaube ohne Koffer …

Urlaub ohne Koffer – hier am Blausteinsee. Foto: Ch. Grub

AACHEN. Blinde und sehbe-
hinderte Kinder und Ju-
gendliche können selten
bis nie verschiedene Fahr-
geschäme nutzen. Dies will
die neue Jugendbeaumragte
des BSV Städteregion Aa-
chen (Blinden- und Sehbe-
hindertenverband), Kerstin

Stettner, ändern. Schon
zum kommenden Sommer-
bend. Die Veranstalter
stimmten sofort begeistert
zu. Der Schaustellerver-
band macht es nun mög-
lich, dass es eine Führung
am 12. August ab 12 Uhr
geben wird. Das bedeutet:

Alle blinden und sehbehin-
derten Kinder und Jugend-
lichen haben die Möglich-
keit, die Fahrgeschäme
hautnah kennenzulernen
und mitzuerleben. Anmel-
dung: Kerstin Stettner, ju-
gend@bsv-staedteregion.
de; Tel. 0177 / 6242521. (red)

BSV ermöglicht blinden
Kindern Bendbesuch
Neue Jugendbeau:ragte rennt offene Türen ein

KURZ & KNAPP
Das Zentrum für Gesund-
heitsförderung amMari-
enhospital hat neue Kurse
im Programm: Wasser-
gymnastik für Schwan-
gere, Ruhe und Vitalität
durch Qi Gong, Fit nach
der Schwangerscham,
Aqua-Training für Überge-
wichtige. Anmeldungen
und Infos unter Tel.
0241/6006-4500.

Unter demMotto: „zusam-
menleben. zusammenhal-
ten“ ist das Programm
2/2019 der Volkshoch-
schule Aachenmit rund
1100 Veranstaltungen,
Kursen, Workshops, Vor-
trägen, Bildungsurlauben,
Filmen, Studienfahrten,
Ausstellungen und Füh-
rungen ab sofort online
unter www.vhs-aachen.de
einsehbar.

Die Stadtbibliothek Cou-
venstraße ist während der
Sommerferien planmäßig
geöffnet. Die Stadtteilbi-
bliothek Depot Talstraße
schließt dagegen vom 16.
bis zum 26. Juli. Die Stadt-
teilbibliothek Haaren und
die Stadtteilbibliotheken
in Bildchen, Kornelimüns-
ter, Oberforstbach und
Walheim sind vom 15. Juli
bis zum 27. August ge-
schlossen. Auch der Bü-
cherbus Fabian hat Ferien.

Spielsachen, Kleidung, Bü-
cher etc. - beim Flohmarkt
der KiTa Parkstraße Rich-
terich (14.9.) findet man al-
les, was das Kinderherz be-
gehrt. Zwischendrin kann
man bei Kaffee und Ku-
chen entspannen.
Wermöchte, kann unter
foeve_kita_parkstr@web.
de seinen eigenen Stand
bis spätestens 7.9. anmel-
den.

Wir nehmen Abschied von

Liesel Steger
geb. Huberg

* 10. Januar 1935 † 26. Juni 2019

In liebevoller Erinnerung:
Anverwandte und Freunde

Kondolenzanschrift: Bestattung Lenzen-Beckers,
Trauerhaus Steger, Lindenstraße 18,
52223 Stolberg

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem 18. Juli 2019,
um 11.00 Uhr in der Kapelle des Friedhofs Stolberg, Bergstraße.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung statt.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich
bei deinem Namen gerufen; du bist mein! Jesaia 43, 1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Manfred Keinert
*01. Januar 1931 †11. Juli 2019

Stefan und Monika Keinert mit
Stephanie und Martin
Marie und Tim
Maximilian
Michael Keinert mit
Toby und Janaye mit Parker und Lincoln
Raegan und Kane

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung findet statt am Freitag, dem 19. Juli 2019,
um 11:00 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof Alsdorf - Kellersberg.

Anstelle von Blumen erbitten wir eine Spende zu Gunsten der "Diakonie Katastrophenhilfe" auf
das Konto IBAN DE68 5206 0410 0000 5025 02 bei der Ev. Bank; Stichwort "Manfred Keinert".

Seniorenresidenz „An der Stadthalle“, Rathausstraße 31, 52477 Alsdorf
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